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kommen., hat sıch Pfarrer Juh bedient, HCS lıturgische In aumere auf Flores unterhalten dıe Steyler Patres seı1ıt
Formen entwıckeln, dıe der Mentalıtät der Menschen 198 / eın Studienzentrum für elıgıon und Kultur. ANAradı-
mehr entsprechen. [YA, das zunächst ın /usammenarbeıt mıt dem Priestersemui-
1ne besondere Oorm des interrelıg1ösen Dıalogs stellt der 11al VOIN edalero begonnen wurde, sıch aber inzwıischen als
Dialog VOo. Christen mit Hindus auf Balı dar Auf der mehr- eigenständıges Zentrum etabhert hat Die Arbeıten des Zen-
e1itlic VO Hındus bewohnten und kulturell und rel1g1Öös irums Z Verständnıs der Öörtlıchen Kulturen Indonesı1ens,
VO Hınduismus geprägten Nse Balı sınd Chrıisten eiıne einem tieferen Verstehen des multikulturellen und mult1-
kleine, relatıv spat 1INS Land gekommene Mınderheıt relıg1ösen Kontextes 1mM modernen Indonesien und ZU Auf-
Bemühungen Dıalog un Kontakte mıt den Hındus SEe1- decken der Strukturen der Unterdrückung und der Armut
tens der Katholıken wurden VO den Hındus zunächst mıt innerhalb dieser Kontexte wırd seıtens der indonesischen Bı-
Miıßtrauen aufgenommen. Auf Wıderspruch st1ießen auch schofskonferenz immer mehr geschätzt. Untersuchungen
Versuche der Katholıken, Elemente AUsSs dem Hınduismus über dıe Volksfirömmigkeıt und elıne gründlıche Studıe über
für dıe Inkulturation der chrıistlıchen Botschaft In dıe rel- Ehe und Famılıenleben auft Flores für dıe pastorale
o1ÖSE Terminologie und In dıe Lıiturgie aufzunehmen. DiIe Planung sehr hılfreich und ührten Anderungen In der ak-
Hındus auf Balı beanspruchen hre Kultur ausschheßlic für uellen Pastoralarbeıit. as Zentrum wurde 1MmM prıl 1996
sıch und sprachen den Chrısten ange Zeıt Heımatrecht auf VO den Bıschöfen offızıell als Koordinationsgremı1um für
Balı ab Inzwischen g1bt CS eıne el VO Kontakten ZWI1- pastorale Forschung und Entwicklung anerkannt. Eın aNnlı-
schen katholischen Priestern und hındulstischen spırıtuellen ches Studienzentrum besteht schon seı1ıt längerer Zeıt der
Führern DIe einfachen Gläubigen auf beıden Seıiten sınd Atma Jaya Universıität In Jakarta, das sıch ebentfalls als bera-
aber eher abwartend und auf bleibende are Abgrenzungen tendes Gremıium für dıe pastorale Planung der indones!1-
edacht schen Kırche bewährt hat eorg Evers
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pun und Ausgangspunkt eiıner UNSC- dıe „älteste Tochter der Kırche‘‘. InFunfter Pastoralbesuch des wöhnlıchen eftigen Debatte 1mM VOr- selıner Begrüßungsansprache betonte

Papstes ın Frankreıich feld der Reıise (vgl HK, Aprıl 1996, Staatspräsıdent Jacques C‘hırac dıe 1N-
1681.; ds Heft, 5S09{ff.) Wal eın (Jottes- NC 1e des Landes be]l er

Vom DIS D September 1e sıch dienst d Uus nla der Felierlichkeiten Ireue ZUT eigenen Geschichte Er
aps Johannes Paul IT ZU ünften- ZU 1500 Jahrestag der aufTtfe VO sprach VO dem „republıkanıschen
mal nach 1980, 1983, 1986 und 1988 ıIn Önıg odwıg N: des üunften und laı7zıstıischen Frankreıch, VO

Frankreıich einem Pastoralbesuch Jahrhunderts 200 000 Menschen nah- Frankreıch der Erklärung der Men-
auf. DiIe Statiıonen der Reıise LLECIN der lıturgischen Feıler auft e1- schenrechte, das den Glauben und dıe
1esmal Tours, Saınt-Laurent-sur- 11C Flughafenareal ın der ähe VO  S Überzeugung Jedes einzelnen, alle Re-
Sevre endee), der bretonısche W all- Reıms teıl Der aps Wal In selinen lıg1ıonen und deren frele Praxıs
fahrtsort Saınte-Anne-d’Auray und Ansprachen sıchtliıch bemüht, auft dıe spektiert Während se1Nes VO Kriı-
Reims. Der Aufenthalt In 1B OS tellte entstandene Sıtuation eher vermıiıt- tıkern gescholtenen atıkan-Besuches
den Begınn der Feıler des 1600 OdeSs- ein: und besänftigen einzuwırken. 1mM Januar hatte Chırac den aps ZU1

Jahres des eılıgen Martın dar, des DıiIe aulife Chlodwiıgs wollte als rel1- Miıtfeıler dem Taufubıläum eINnge-
berühmten 1SCNOLIS dieser 1m o1ösen Vorgang bewertet WISSeEeN: SIie aden, el dıe auTtfe Chlodwıgs als
vierten Jahrhundert Im Geilst des habe dıe Solerche Bedeutung W1Ie Jede einen der Gründungsakte Frankreıichs
eiligen appellıerte der aps das andere Taufe*‘ Laıizıstische Kreıise bezeıchnet und dıe ber Jahrhunderte
Iranzösısche Volk, solıdarısch mıt den hatten sıch eine bıs heute VO hıinweg entstandene CNSC Verbindung
Armen, Ausgegrenzten, Kranken und rechtskonservatıver und tradıtionalı- zwıschen Frankreıch und dem Aposto-
Notleidenden SeIN. Der Abstecher stischer Seıte vertretene Deutung als ıschen hervorgehoben. An der
In dıe Vendee galt dem edenken des auTtfe der französıschen Natıon Z Papstmesse In Reıms nahm Chırac
1947 heilıggesprochenen Ordensgrün- Wehr gesetzt. Der aps vermıed auch nıcht teıl An verschıedenen (Orten des
ders Lou1i1s-Marıe Grignion de Mont- dıe Formulhierung, dıe selinen ersten Landes kam CS während des Papstbe-
fort (1673-1717), OITlenDar ein persOn- Frankreich-Besuch 1980 geprägt suches Demonstrationen mıt Je-
iıches nlıegen des Papstes Ööhe- hatte, dıe Bezeıchnung Frankreıichs qals weıls einıgen 1000 Teiılnehmern
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schofskonferenz und den katholischen501 {f.) en verschliedene katholischeonflikt zwıschen upert erbande (der Bund der Deutschen Hılfswerken. dıe Bemühungen A0 Eın-
Katholiıschen Jugend, das Weltnotwerk richtung eiınes olchen Förderıinstru-Lay S } und dem Jesuıtenorden
der KAB, der Katholische Frauen- mentes unterstützen

Eın seıt Jängerem scchwelender Kon- bund, dıe Katholische Frauengemeın-
flıkt zwıschen dem Jesuiten Kupert schaft Deutschlands und Pax rnstı
Lay und seinem en hat sıch In den SOWIE dıe DIiözesanräte VO  - Aachen, Neue Debatte ber das

Hıldesheim undetzten onaten euinc zugespıitzt. Berlın, reıburg, „Kırchenasyl“
DıIe Veröffentlichung des Buches ürzburg In eıner gemeınsamen Er-

er Fall eiInes 28Jährıgen Togolesen,„Nachkirchlıiches Christentum.“ (Düs- klärung eıne bereıts In früheren Jahren
eldorf hatte dıe zuständıgen erhobene Forderung aufgenommen der 1m bayerıschen Wunsıedel 1m „KIr-
Verantwortlichen des Jesuıtenordens und bekräftigt. Solidarıtä sSe1 ‚unteıl- chenaysl” eiıner Adventistengemeıinde
VOTI Jahresfris veranlaßt, KRupert Lay bar mıt Bıldungsarbeıit verbunden Anfang September In Abschıiebehaft
VON selınen Lehrverpflichtungen der denn ZUT konkreten Solıdarıtätsarbeıt Swurde, hat eine des

1m enPhiılosophisch- Theologıischen Ooch- mıt den Partner/-ınnen Protestes ausgelöst, den alten Konflıkt
schule St Georgen In Frankfurt gehört auch dıe Bıldungsarbeıt 1mM Nor- über das „Kırchenasyl“ zwıischen der

beurlauben Auf TUN:! mancher den Diese verlangt e1INe stärkere und evangelıschen Kırche und dem bayerI1-
Presseveröffentlichungen sah sıch der breıter angelegte Unterstützung.” schen Innenministerium und dıe
Provınzıal der Norddeutschen Provınz el erinnert dıe Erklärung, daß grundsätzlıche Dıskussion ber das
der Gesellschaft Jesu, (JÖtz Werner, 1m bereıts 1975 dıe (jemelınsame Synode „Kırchenasyl” VO  — entfacht.
Sommer elıner Stellungnahme VCI- der Bıstümer In der Bundesrepublı Landesbıscho ermann Loewenich
anlaßt Darın el 68 Q dıe theolo- Deutschlan beschlossen habe, ZZ UE Be- erinnerte den bayerıschen Nnenmıi1n1-
gischen Dıfferenzen 1mM /usammen- wußtsemmsbildung Maßnahmen ZUT sSter Günther Beckstein se1ıne 7 u-

In kırchlichenhang mıt dem Buch „Nachchristliıches Verbesserung der ıldungs- und Of- SapC, Asylsuchende
Christentum “ stellten ‚ST einen, fentliıchkeitsarbeıt AdUus kırchlichen Räumen gemä dem Verhältnısmäßig-

Haushaltsmıiıtteln unterstutzen VorWENN auch wichtigen Aspekt des KOnN- keıtsprinzıps nıcht verhaften lassen.
{ıktes“ dar Seıt ZTeıt gebe CS dre1 Jahren habe dann dıe Deutsche Auf dem drıtten Bundestreffen der
eınen „kaum überbrückbaren HG: ın Kommıiıssıon Justitia ei Pax dıe Eıinrich- Kıirchenasyl-Inıtiativen 1m rühjahr
den Eınstellungen ZU en und Ar- tung e1Ines „„Ausschusses für entwiıck- dieses Jahres hatte dıe Bundesarbeıits-
beıten 1mM en zwıschen Rupert Lay lungsbezogene und wel  irchlıche Bıl- gemeinschaft „Asyl In der Kırche“ Bı-
und der Gesellschaft Jesu In wesentli- ungs- und Solidarıtätsarbeıit“ auf Bun- lanz SCZOSCN. Im Jahr 1995 hatten 74
chen Fragen des Gemeinschaftslebens, desebene gefordert. /uletzt wurde eıne katholische und evangelısche Geme1lin-
der gegenseıltıgen Offenheit und der solche Forderung In einer VO  —_ der den 23() Flüchtlingen Kırchenasyl DC-
gemeınsamen Zielsetzung sınd zuneh- Deutschen Bıschofskonferenz ın Auf- währt, S1e VOT Abschiebung

schützen. Be]l S() Prozent der beende-mend grundsätzlıche Diferenzen auf- Lrag gegebenen Studıe über Drıtt-Welt-
gelietenN“. DiIe Verantwortlichen des Arbeıtsgruppen 1mM katholische und ten „Kırchenasyle“ S1e el C1-

ökumeniıschen Umifeld rhoben (vgl folgreich. Im Sommer dieses JahresOrdens hätten „geduldıg und diskret“
versucht, Lay aTiIur gewınnen, Februar 1996, 64f.) Die Studıie schätzte dıe Bundesarbeıtsgeme1n-
„seıne Solidarıtä mıiıt dem en krıtisıerte und empfahl: Sehe INan VO schaft dıe Zahl der Kırchengemeıinden,
erneuern‘“‘. Diıes SEe1 dadurch erschwert der erstärkung der .„Inlandsarbeıt“ dıe In Deutschlan „Kirchenasyl“ C
worden.,. daß Lay „seıne Vorgesetzten be1l den kırchlichen Hılfswerken ab, währten, auf 40 Mehr als 100 Men-

stehe CS 1Im katholischen Raum das schen sollen sıch derzeıt iIm Schutz derund ollegen oft VOT vollendete atsa-
chen gestellt hat, dıe geschuldete Bıldungsangebot bezüglıch der Duritte- Kırchen eiınden
und erwartete Einvernehmlichkeit Welt-Arbeıt beklagenswert SCAHIeC
suchen‘‘. Rupert Lay wurde unterdes- DIe Unterentwıicklung der entwıck-
SCI] als Hochschullehrer emerıitıert und lungsbezogenen Bıldungsarbeıit änge ollversammlung der
als Ordensmiuitglıed der Kölner Kom- auch damıtN, daß dıe katholi1- Kommıissıon tür Glauben und
munıtät der Jesuılten zugewlesen. sche Kırche nıcht W1Ie dıe evangelısche Kırchenverfassung

über eIn Förderinstrument WI1Ie den
„Ausschu für entwıcklungsbezogene Drel Te nach der Weltkonferenz für

Glauben UN Kirchenverfassung inEntwicklungsbezogene Bıldung und Publıizistik“ VCI-

Bıldungsarbeıt Ördern [üge, der mıt einem Jahresetat VO  —j Santıago de Compostela 1993 (vgl
über zehn Miıllıonen Mark ausgestattet September 1993, 472 {f.) traf sich

Anläßlıch des VO bıs Septem- sSe1 DIe Erklärung der erbande und Jetzt dıe Kommıssıon für (Glauben und
ber veranstalteten Katholischen Kon- ein1ıger LDIöÖözesanräte bıttet 11U11 alle Kırchenverfassung des Okumenischen

Rates der Kırchen VO bıs Au-oTESSES In Hıldesheim (vgl dieses Heft, Verantwortlichen In der Deutschen Bı-
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Zusti ın OS (Tansanıa) eiıner Ple- menısche Konvergenzen für dıe Kır- ghanaıschen Hauptstadt Accra) be-
narsıtzung. In der Kommıssıon sınd chen erarbeıtet, we1ß aber auch, daß räftigt dıe Kommıssıon iıhre Ver-
auch Kırchen vertreten, dıe dem ORK sehr viel mehr tiun Ist, sowohl 1mM pflichtung auf das Z1el der siıchtbaren
nıcht angehören, VOI em dıe katholı- 1C auft dıe Konkretisıerungen dieser Eninheıt der Chrısten. Gleichzeıintig sSe1
sche Kırche Auf der Tagesordnung Konvergenzen W1Ee auch das Erreichen I1a sıch der Spannungen bewußt, dıe

sıch AdUS den Unterschieden 1mM Ver-des rTreiTfens standen dıe rage nach VO  — Konvergenzen In vielen schwIerI1-
der Rezeption der ökumenıschen Ar SCH Fragen. erden WIT den Mut und ständnıs VO  — Kırche, In der Beurte1-
beıt, eıne Studıe ZU Verständniıs Vo  _ den ıllen dazu aben, gemeınsam dıe lung der sozlalen, polıtıschen und wWiIrt-
Kirche, SOWIE tudıen ZUT Öökumen1- grundlegenden und komplexen Fragen schaftlıchen Sıtuation und In der Art,
schen Hermeneutıik, ZUT des bezüglıch Autoriıtät und Lehramt Theologıe treıben, ergäben. DiIe
Gottesdienstes auft der UC nach zugehen, dıe nıcht 11UT dıe Kırchen Kommissıon für Glauben und Kır-
Eıinheıt und ZU Verhältnıiıs VO  — Ek- voneınander trennen, sondern auch 1N- chenverfassung Desteht AUus 120 Miıt-
klesiologıe und In einem Be- nerhalb der Kırchen diskutiert WCI- oglıedern; ihr Genfer Sekretarıat wırd
riıcht der Plenarsıtzung dıe Kırchen dAens In eiıner Botschaft ZU ADb- VON dem schottisch-reformierten
S C5S, „Glauben und Kırchenverfas- schluß der Tagung In Tansanıa (es Wdadl Theologen Ian Falconer als ach-
c  Sun stehe einem Scheideweg: dıe zweıte Plenarsıtzung der Kommıs- folger des deutschen Lutheraners
„Dıe ewegung hat zahlreıiche Öku- SION ıIn Afrıka nach der VO  s 1974 INn der (Günther (Jassmann geleıtet.

Bücher
RRGANG, AI werden könne, 00l allgemeıner SABINE Abtreıbung ZW1-

der medizınıschen Verlag Eirnst Krankheıtsbegriff sich entwıckeln lasse. schen Straiffreiheıit und xkommunıka-
Reıinhardt, UTB 1821, ünchen-Basel Zum Ausgangspunkt se1INeESs Ansatzes t10N. Weltliches und kırc  I1ICANES Taf-

nımmt Irrgang dıie Kritik dem 1mM recht auf dem Prüfstand Verlag1995 295 36,80 D Verhältnıs ZUT angelsächsıschen DIs- ohlhammer, Stuttgart Berlın
Das Buch des In Dresden und Slegen kussıon beklagenswerten Rückstand öln 1995 3857 /9,—
lehrenden 1Kers nımmt VOI em be1l der Entwicklung elıner professionel-

der orgfalt und Diıifferenziert- len, problemorıentierten Medizınethik DıIe vorlıiegende Arbeıt, eıne aDılıta-
heıt In selner Argumentatıon eın Für In Deutschlan: Vor dıe Entwicklung tionsschrift 1m Fach Kırchenrecht.,
alle diıskutierten medizınethiıschen des „Instrumentarıums eıner profess10- spannt einen weıten ogen VO der
Konfliktfälle und Problembereıche, VOIN nellen, anwendungsorientierten Ethık“, phılosophısch-anthropologıischen und
der Reanımatıon und Intensıivmedizın ın ihrer Leıtvorstellung zwıschen UL theologıschen rage nach dem Begınn
ZUT Hırntoddefinition über Sterbehuilfe dıtionellem ärztliıichem Paternalısmus menschlıchen Personseılns DIS ZULI [Dar-

und radıkaler Patıentenautonomie“‘und den Umgang mıt HIV-Infizıerten stellung und Dıskussıon des geltenden
DIS ZUT pränatalen Dıagnostik, der In- gesiedelt, stellt der UtOrel eiıne OC Abtreıbungsrechts nach dem Urteıl
vitro-Fertilisation und dem Embryo- drängte aber dennoch sorgfältige, typ1- des Bundesverfassungsgerichts VO

nentransfer sucht Irrgang en spek- sierende Auseilnandersetzung mıt e1INl- 28 Maı 1993 und der Neufassung des
ten, Argumenten und Gegenargumen- ScCH Hauptströmungen moderner 218 StGB. dıe 29 Junı 1995 verab-
ten (medizınıschen, psychıschen, Miıt IC auf den potentiellen Beıtrag schledet wurde. DiIe Arbeıt g1bt einen
psychosozıialen, polıtıschen und gesell- für eiıne dem en rad VerwIis- hıstorıschen Überblick über dıie eth1ı-
schaftlıchen echnung Lragen, d1s- senschaftlıchung und Technisierung der sche Bewertung und strafrechtliıche
kutiert aber auch dıie oft ın der ak- Medizın entsprechende werden Sanktionierung VO Schwangerschafts-

ıhre Begründungsverfahren und zentra- abbrüche In der Zeıt VOT der chaf-uellen Ausemandersetzung kaum hın-
terfragten Hıntergrundvorstellungen. len ethıschen rundsätze dıskutlert. fung des Reıichsstrafgesetzbuches VO

SO untersucht Irrgang, bevor sıch den Zum eEeNTDUC wırd der „Grundrıß“ SA In dem dıe Strafbestimmungen
mediızınethischen Konflıktlagen 1m Be- UT dıe übersichtliche Gliıederung, ber dıe Abtreıibung erstmals In dıe SQ
reich der immer wichtiger werdenden dıe gut nachvollziehbare Argumenta- 215 UB gefaßt wurden. Schheßlic WCI-

den dıe kiırchlichen Strafrechts-Be-Intensivmedizin zuwendet, ob über- t1on, aber etiwa auch Urc das zweck-
haupt eın „Krankheıitskonzept” ZUT dienliche Glossar medizınıscher Trund- stımmungen vorgestellt, dıe ın der ADb-
Verfügung steht, das normatıv eINgeE- egriffe. treibungsdiskussıon eiıne eher unterge-
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